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Theaterwelt trauert um Carl Hegemann –
Meister der Dramaturgie verstorben!
Carl Hegemann, der prägende Dramaturg der Berliner

Volksbühne, ist im Alter von 76 Jahren verstorben.

Rosa-Luxemburg-Platz, 10178 Berlin, Deutschland - Am
vergangenen Freitag ist Carl Hegemann, der langjährige
Dramaturg der Berliner Volksbühne, im Alter von 76 Jahren
verstorben. Dies wurde von der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-
Platz bekannt gegeben. Hegemann war eine prägende Figur im
deutschsprachigen Theater und veränderte mit seinen Ideen und
seiner Vision den Theaterdiskurs über Jahrzehnte hinweg.
Bekannt als Denker, Kulturkritiker und Erneuerer, arbeitete er
unter anderem eng mit renommierten Regisseuren wie
Christoph Schlingensief und Frank Castorf zusammen.

Seine Bedeutung für die internationale Bekanntheit der
Volksbühne in den 1990er und 2000er Jahren kann nicht hoch



genug eingeschätzt werden. Hegemann war maßgeblich daran
beteiligt, das Theater zu einem Ort gesellschaftlicher
Auseinandersetzung zu machen und förderte die Idee, dass
Theater eine Kunstform darstellt, die über bloße Unterhaltung
hinausgeht. Zuletzt war er als Schauspieler an den Münchner
Kammerspielen in Jette Steckels Stück „Die Vaterlosen“ zu
sehen.

Ein Leben für das Theater

Carl Hegemann arbeitete an zahlreichen renommierten Theater-
und Opernhäusern, darunter das Thalia Theater Hamburg, das
Schauspielhaus Bochum, das Berliner Ensemble, das
Burgtheater Wien, die Bayreuther Festspiele sowie die Deutsche
Oper und die Staatsoper Berlin. Zudem war Hegemann Professor
für Dramaturgie in Leipzig und hatte einen aufmerksamen Blick
für die jeweiligen politischen und gesellschaftlichen Kontexte
seiner Produktionen. Seine Tochter, Helene Hegemann, hat sich
ebenfalls als erfolgreiche Autorin einen Namen gemacht.

Hegemann hinterlässt ein wichtiges Erbe in der
Theaterlandschaft, seine innovative Denkweise und sein
unermüdlicher Einsatz für kulturelle Projekte werden in
Erinnerung bleiben. Kollegen und Fans des Theaters sind von
seinem Verlust betroffen und würdigen sein beeindruckendes
Lebenswerk.

In der Theaterwelt wird Hegemanns Einfluss auch weiterhin
spürbar sein. Die Verleihung des Max-Herrmann-
Dissertationspreises 2024, welche am 23. November 2024
stattfinden wird, zeigt, dass das Engagement für das Theater
und die Kultur in Deutschland unvermindert weitergeht. Der
Preis wird für eine Dissertation verliehen, die sich mit den
Erfahrungen großer Feste und deren theaterhistorischer
Bedeutung auseinandersetzt. Die Jury hat die Analyse mit großer
Anerkennung gewürdigt, was unterstreicht, wie wichtig die
Auseinandersetzung mit der Theatergeschichte für die
gegenwärtige Theaterpraxis ist.



Mehr Informationen über Carl Hegemanns Leben und Werk sind
bei Tagesspiegel und Spiegel zu finden, während weitere
Aspekte der Theatergeschichte unter theatergeschichte.org
diskutiert werden.
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